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Rock, Pop und Worship im 
Dreifaltigkeitshaus
Standing Ovations für BREAKOUT mit Gästen

Am 2. November kamen etwa 150 Besucherinnen und Besucher 
zum Konzert der Jugendband unserer Kirchengemeinde mit 
Gästen. Bandleader und Musiker in unserer Gemeinde, Matthä-
us Huth, hatte die Chöre „TonArt“ aus Keidelheim und „Chory-
Feen“ aus Biebernheim geladen. Mit dabei waren auch der Huns-
rücker Beatboxer Saman und der Schlagzeuger Eric Lippert. 

In orangenes Licht getaucht, begann das Konzert mit dem ge-
meinsamen Auftritt aller Akteure zu dem Lied: „Here I am to 
worship“. Rund 55 Sängerinnen, Sänger und Bandmitglieder 

standen auf der professionell beleuchteten Bühne. Matthäus Huth 

begrüßte das Publikum, das beste Stimmung mitgebracht hatte. 
Die Jugendband BREAKOUT eröffente den ersten Teil des Konzer-
tes mit Bandklassikern wie „Junge“, „Wildflower“ und „Nothing 
else matters“. 

Der Keidelheimer Chor „TonArt“ schloss, einfühlsam am Klavier 
begleitet, mit „Every breath you take“, „Nessaja“, „Engel“, „The 
rose“ und anderem an. Mit dem Worship-Song „You are holy“ war-
teten wieder alle Beteiligten des Konzertes auf, und luden animie-
rend zum Mitsingen 
ein. Der Frauenchor 

„ChoryFeen“ aus Biebernheim begeis-
terte danach mit den bekannten Songs 
„From a distance“, „The colours of the 
wind“, „Skyfall“, „Heal the world“ und 
Astronaut“.

Ein absoluter Höhepunkt des Abends 
war die etwa zehnmünitige Show-Ein-
lage des Beatboxers Saman aus dem 
Hunsrück. Virtuos präsentierte er, wie 
er nur mit den Arikulationswerkzeu-
gen des Mundes und der Stimme ein 
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ganzes Schlagzeug simulieren und dazu 
auch noch Melodien hineinsingen kann. 
Das Publikum toste! Die Show mündete 
in ein Schlagzeugsolo des kurzfristig ein-
gesprungenen Drummers Eric Lippert, an 
dessen fulminantem Ende Beatboxer Sa-
man mit einstieg. 
Die Jugendband Breakout präsentierte 
danach  die absoluten Mitsing-High-
lights „By the rivers of babylon“, „Let it 
be“ und „Knocking on heaven‘s door“. 
Der Worshipsong „You are my all in all“ 
rundete, von allen Mitwirkenden prä-
sentiert, den Abend ab. 

Für den Konzertabend war im Dreifaltigkeitshaus eine professio-
nelle Audio- und Lichtanlage aufgebaut, mit der Kantor Lennart 
Fausmann für die passende Lightshow sorgte. 

Das begeitsterte Publikum dankte den Musikerinnen und Musi-
kern der Chöre, der Band BREAKOUT, dem Beatboxer sowie dem 
Leiter des Konzerts, Matthäus Huth, mit Standing Ovations und 
einem gut gefüllten Spendenkörbchen. 

Karin Jaeger-Medinger
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